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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Bei der am 6 d Mts in Gemäßheit der Bestimmungen
des 4 Abschnitts der Kontrol Ordnung vom 28 Septem
ber 1875 stattgefnndenen Klassifikation der Reserve Land
wehr und Ersatz Reserve Mannschaften I Klasse aus hie
siger Stadt rücksichtlich ihrer häuslichen und gewerblichen
Verhältnisse für den Fall einer Mobilmachung sind von
den eingereichten Reklamationen die

des Kaufmanns Gustav Ferdinand Fuchs
Carl Richard Steckner und

Buchbinders Friedrich Heinrich Wilhelm
Schneider

dahin berücksichtigt worden daß die Genannten hinter den
letzten Jahrgang der Landwehr versetzt worden sind Die
übrigen Reklamationen mußten wegen Mangels gesetzlicher
Gründe zurückgewiesen werden

Halle a/S den 7 April 1886
Der Civil Borsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a/S
gez Staude Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Durch Beschluß beioer städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für das Grundstück
Graseweg Nr 14 eine neue Baufluchtlinie festgestellt
worden

In Gemäßheit des H 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammluug pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns an
zubringen sind

Halle a S den 7 April 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Betheiligten werden hiermit auf die im 13 Stück

des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merseburg
vom 27 März er unter No 352 abgedruckte Bekannt
machung der Hauptverwaltung der Staatsschulden vom
3 März d I betreffend die Kündigung zur baaren
Rückzahlung ausgelooster Schuldverschreibungen der vier
prozentigen Staatsanleihen von 1850 1852 und 1853
zum 1 Oktober 1886 mit dem Bemerken ausmerksam ge
macht daß die Nummerverzeichnisse der gekündigten Schuld
verschreibungen in

der Stadthauptkasse
der Steuer Receptur
dem Leihamte
dem Stadtsekretariate
den Polizeisekretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen
Halle a S den 3 April 1886

Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
5 März cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Thurmstraße zwischen Pfännerhöhe und
Lindenstraße nunmehr endgiltig festgesetzt ist da gegen die
Angemessenheit der bezüglichen Fluchtlinie Einwendungen
nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bauflucht
linie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen
in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Po
lizei Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle a S den 7 April 1886
Der Magistrat

Städtische Sparkasse zu Halle a S
Bekanntmachung

Aus Grund des 23 des revidirten Statuts vom
20 Oktober 1874 wird hierdurch bekannt gemacht daß
die Nachweisung über die am Schlüsse des Jahres
188S in der unterzeichneten Kasse verbliebenen
Einlagen bis 1 Juli I88V zur Einsicht der Be

theiligten im Kassen Lokal Rathhausgasse Nr 1 während
der Dienststunden ausliegt

Die städtische Sparkasse zu Halle a S

Bekanntmachung
Im Grundstück große Branhausgafse Nr S8/SS

ist die Rotzkrankheit erloschen
Halle a/S den 6 April 1886

Die Po lizei Verwaltnng

Handelsregister
des Kömgllchen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 6 April 1886 sind an dem

selben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Gesellschaftsregister woselbst unter No 484

die hiesige Handelsgesellschaft in Firma

vermerkt steht ist eingetragen
Die Gesellschaft ist durch Uebereinkunft der Betheiligten

aufgelöst Der Kaufmann Ferdinand Tombo zu
Halle a S setzt das Handelsgeschäft unter Beibehaltung
der bisherigen Firma Ferd Tombo fort vergl
No 1536 des Firmenregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister unter No 1536
die Firma

mit dem Sitze zu Halle a S und es ist als deren In
haber der Kaufmann Ferdinand Tombo hier einge
tragen worden

In unser Firmenregister woselbst unter No 1500 die
hiesige Handlung in Firma

vermerkt steht ist eingetragen
Das Geschäft ist auf den Kaufmann Carl Wilhelm

Ost zu Halle a S übergegangen welcher dasselbe unter
unveränderter Firma fortführt vergleiche No 1535
des Firmenregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister unter No 1535
die Firma

mit dem Sitze zu Halle a S und es ist als deren In
haber der Kaufmann Carl Wilhelm Ost hier einge
tragen worden

In unser Firmenregister woselbst unter No 36 die
hiesige Handlung in Firma

vermerkt steht ist eingetragen
Frau Mühlmann Pantine Caroline Charlotte

geb Hirsch hat von dem bisher als Sortiments Buch
Kunst und Verlagsbuchhandlung bestehenden Geschäft die
Sortiments Buch und Kunsthandlung an die Buch
händler Ernst Meißner und Friedrich Starke
Beide zu Halle a S abgetreten welche dieses Geschäft
als Handelsgesellschaft unter der Firma

TRiiil, ,Sortiment
weiter betreiben okr No 620 des Gesellschaftsregisters
während Frau Mühlmanv Pauline Caroline Char
lotte geb Hirsch das übrige Geschäft Verlagsbuch
handlung unter der Firma

Verlagsbuchhandlung
fortsetzt okr No 1537 des Firmenregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister unter No 1537
die Firma

Verlagsbuchhandlung
mit dem Sitze zu Halle a S und es ist als deren In
haberin Frau Mühlmann Panline Caroline Char
lotte geb Hirsch hier

und
in unser Gesellschaftsregister unter No 620 die offene
Handelsgesellschaft in Firma

Sortiment

mit dem Sitze zu Halle a S und es find als deren
Gesellschafter die Buchhändler Ernst Meißner und
Friedrich Starke hier eingetragen worden

Die Gesellschaft hat am 1 April 1886 begonnen
Halle a/S den 6 April 1886

Königliches Amtsgericht Abth 11

Nichtamtlicher Theil

Halle den 9 April
Der Reichstag geht in die Ferien Dieselben werden

vier Wochen dauern Es war sogar die Eventualität
eines Schlusses der Session in Aussicht gestellt worden
die Voraussetzung dazu wäre gewesen daß die Erledigung
der Branntweinsteuerfrage bis zum Herbst verschoben
worden wäre Der Reichskanzler besteht aber wie es
heißt darauf daß diese Angelegenheit nicht in die nächste
Session hinüber genommen sondern noch in der gegen
wärtigen zum Austrag gebracht werde

Der preußische Landtag wird noch eine Woche länger
tagen als der Reichstag ehe er in die Osterserien geht
Dem Abgeordnetenhause sind dieser Tage noch zwei wich
tige Vorlagen zugegangen Die eine betrifft die Heran
ziehung der Offiziere mit ihrem außerdienstlichen Ein
kommen zu den Kommunalsteuern die andere die Gewäh
rung eines Beitrages von 50 Millionen zu den Kosten
der Herstellung des Nord Ostseekanals Durch den Bau
des Kanals wird Preußen der Aufgabe überhoben den
Eiderkanal in einen der Schifffahrt entsprechenden Zustand
zu setzen was ca 35 40 Millionen Mark Kosten ver
ursachen würde der Rest des preußischen Beitrags wird
auf die von der Kanalvorlage in landwirthschaftlicher Be
ziehung zu erwartenden Vortheile gerechnet

In Bezug auf die kirchenpolitische Frage soll die neue
Woche eine Entscheidung bringen Bisher tappte die öffent
liche Meinung im Finstern und auch die Erklärung des
Kultusministers v Goßler in der kirchenpolitischen Kom
mission des Herrenhauses hat nicht eben viel Licht ge
bracht Die Ablehnung der kirchenpolitischen Vorlage
seitens des Herrenhauses ist wahrscheinlich wenn nicht
noch in letzter Stunde römischerseits in Bezug auf die
Anzeigepflicht in einer der Staatsautorität angemessenen
Weise entgegengekommen wird Es scheint daß dies der
Fall ist denn wie ein römisches Telegramm der Ger
mania meldet soll eine Note des Papstes abgesandt
sein welche die Gewährung der Anzeige gegen eine um
fangreichere Revision in Aussicht stellt Daß mit dieser
neuesten Wendung die Situation wesentlich geändert wird
muß bezweifelt werden Die Germania selbst führt aus
daß die preußische Anzeige damit unmöglich gemeint
sein könnte Es ist also ganz zweifelhaft welche Bedin
gungen der Anzeige zugestanden werden sollen und noch
unklarer ist was unter der umfangreicheren Revision ver
standen wird Auf jeden Fall aber würde dieses Aner
bieten höchstens der Ausgangspunkt weiterer Verhand
lungen werden können die ja nach den diplomatischen Ge
pflogenheiten der Kurie sich immer unfehlbar in die Länge
ziehen Wird wirklich über eine noch einschneidendere Re
vision der Maigesetzgebung verhandelt so liegt es auf der
Hand daß der vorliegende Entwurf vollkommen zwecklos
und unwirksam ist Nach den bisherigen Erfahrungen
wird man gut thun nicht zu große Hoffnungen auf diese
recht unbestimmt gehaltene Meldung zu setzen

Im Auslande sind in dieser Woche zwei wichtige Er
eignisse vorgefallen Der englische Premier Gladstone hat
im Unterhause sein noch in diesen Tagen abgeändertes und
mehr sür den englischen Geschmack eingerichtetes Homerule
Projekt eingebracht Freilich fragt es sich ob er es ge
nügend abgeändert hat um die schwankenden Liberalen an
sich zu fesseln und nicht zu viel um die Parnelliten von
sich zu stoßen Jedenfalls hat die große Aktion in Eng
land begonnen die entweder mit der Auflösung des Par
laments oder mit dem Sturz des Kabinets Gladstone oder
endlich mit einem der epochemachenden Beschlüsse des an
epochemachenden Beschlüssen überreichen englischen Parla

ments abschließen muß Im Orient hat die Botschafter
Konferenz die Regelung der ostrumeli chen Frage beschlossen
Das Protokoll ist in Konstantinopel unterzeichnet worden
Damit erhält die bulgarifch oftrumelische Union eine recht
liche Unterlage die Mächte übertragen dem Fürsten von
Bulgarien das oftrumelische General Gouvernement auf die
Dauer von fünf Jahren und Fürst Alexander hat sich
diesem Beschlusse gefügt Die Vertreter der Mächte haben
der griechischen Regierung auf das dringendste anempfoh
len den gegenwärtigen anormalen Zuständen in Griechen
land ein Ende zu machen Die griechischen Chauvinisten
haben auf diese Mahnung mit einer großen Kundgebung
in Athen geantwortet wobei die Wiederherstellung der al
ten ruhmwürdigen Stellung Griechenlands gefordert wurde
Jedenfalls ist das europäische Geschwader in der Suda
bucht stark genug um griechischen Agressionen die Spitze
zu bieten

Serbien hat nicht ein Kabinet Ristiis erhalten viel
mehr ist es schließlich Garaschanin gelungen ein Kabinet



zusammenzusetzen das die meisten Kapazitäten seiner Par
tei umfaßt und namentlich in Oesterreich sympathisch be
grüßt wird Die Skuptschina ist aufgelöst und sind die
Neuwahlen für künftigen Monat ausgeschrieben worden

In Italien drängt die Verwirrung der parlamenta
rischen Situation zur Auflösung der Kammer Zunächst
wird dieselbe vertagt um bald darauf aufgelöst zu werden
Es bleibt abzuwarten ob die Neuwahlen eine günstigere
Zusammensetzung ergeben werden

In Belgien ist die Ruhe vorläufig so ziemlich wieder
hergestellt und die Truppen werden nach und nach zurück
gezogen Die Strikes dauern zwar hier und da noch fort
aber die Sinkenden wagen es nicht abermals in bisherigem
Umfange gewaltthätig vorzugehen Nur vereinzelt wie
neuerdings in Ninova Ostflandcrn kommt es noch zu
Ruhestörungen Brüsseler Meldungen zufolge wäre Gene
ral van der Smissen dem vornehmlich die Niederdrückung
des Aufruhrs zu danken ist wegen Ueberschreitnng seiner
Vollmachten formell abberufen worden Nach Zurück
ziehung des Militärs wird der Ausbruch neuer Ruhe
störungen befürchtet

In Frankreich mehrt sich die Aufregung wegen der
Arbeiterbewegung in Decazeville Sehr viel besprochen
wurde in letzter Woche ein offener Brief des Erzbischoss
von Paris an den Präsidenten der Republik Kardinal
Guibert behandelt in diesem Schreiben die Republik sehr
von oben herab und die meisten Erzbischöse und Bischöfe
Frankreichs erklären dem Briefe des Pariser Kardinal
Erzbischofs zuzustimmen

Bei den Corteswahlen in Spanien haben die Mi
nisteriellen 301 Sitze gewonnen während den Oppositions
parteien 130 Sitze zugefallen sind Aus den Philippinen
haben sich die Eingeborenen gegen die spanische Herrschaft
aufgelehnt doch bedürfte es nur geringer Truppenmacht
den Aufstand zu brechen

Die Abgeordneten Freiherr v Minnigerode und Graf
v Kanitz haben beim Abgeordnetenhause folgende In
terpellation eingebracht Die Unterzeichneten erlauben sich an
die Königliche Staats Regierung die Anfrage zurichten ob die
Königliche Staats Regierung innerhalb des Bundesrathes wei
tere gesetzgeberische Maßregeln anzuregen beabsichtigt welche
darauf gerichtet sind dem bedrohlichen Preis Niedergange der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu begegnen und eine weitere
Steuererleichterung der Kommunen und kommunalen Verbände
herbeizuführen Die Interpellation ist von den Mitgliedern
der konservativen Fraktion unterstützt

Die bayerische Kammer der Abgeordneten setzte die
Berathung des Antrags Soden auf Einführung einer
staatlichen Mobiliarversicherung fort Frankenburger wies
darauf hin daß der Entwurf des Ausschusses schließlich
zu einein Versicherungsmonopol des Staates führen würde
Daller vertheidigte die ablehnende Auffassung des Cen
trums Luthardt kons sprach sür den Antrag Soden
während der Minister des Innern wiederholt für Ableh
nung des Antrags eintrat Heute soll die Spezialde
batte beginnen

Bei der gestern im österreichischen Abgeordnetenhause
fortgesetzten Berathung des Handelsbndgets kam es bei dem
Titel Post und Telegraphen zu heftigen Zwifchenfällen
Der Abg Gregr suchte die Grundlosigkeit der Beschwer
den und Klagen der Deutschen in Böhmen darznthnn und
bezeichnete namentlich die Beschwerden darüber daß deutsche
Bewerber um Postmeisterstellen in Böhmen zurückgesetzt
würden als unbegründet Der wahre Grund weshalb
die böhmischen Postmeister und die böhmischen Beamten
in den deutschen Bezirken Böhmens den Deutschen nicht
konvenirten sei der daß diese böhmischen Beamten nicht
mitthun wollten bei den nationalen politischen Demonstra
tionen der Deutschen und bei ihren Festlichkeiten und
Kommersen wo man keine andere Dekoration kenne als
die preußischen oder deutschen Farben Als Gregr schließ
lich äußerte daß die Deutschen sich der Waffen des Be
trugs und der Lüge bedienten wurde derselbe deshalb vom
Präsidenten zur Ordnung gerufen DieAbgg Strache nnd
Knotz wiesen die Angriffe Gregr s in sehr heftiger Weise
zurück Strache nannte Gregr einen Denunzianten und
erhielten gleichfalls einen Ordnungsruf Dem Abg Knotz
wurde schließlich das Wort entzogen

Prinz Alexander von Hessen erhielt wie aus Darm
stadt gemeldet wird ein vom 7 d Mts datirtes Tele
gramm aus Sofia in welchem ihm Fürst Alexander
meldet Er habe das am 5 d Mts in Konstantinopel
von sämmtlichen Mächten unterzeichnete Dokument er
halten Da sich dasselbe nicht als türkisch bulgarisches
Abkommen sondern als Machtspruch Europas bezeichne
so habe er beschlossen dasselbe anzuerkennen unter Wah
rung seiner Rechte in Bezug auf Z 1

Wie aus Athen telegraphirt wird sind die Vertreter
der Mächte beauftragt worden der griechischen Regierung
das bulgarische Abkommen zur Kenntniß zu bringen Zu
gleich sollen dieselben die Regierung ersuchen dem Wunsche

Europas den Frieden aufrecht zu erhalten zu willfahren
In der Deputirtenkammer vertheidigte der Minister

Präsident Delyannis die von dem Ministerium befolgte
Politik der Enthaltung Griechenlands von jedem dem Völ
kerrechte zuwiderlaufenden Angriffe gegen die Türkei er
Hütte eine Trennung der politischen Frage von der Ver
trauensfrage gewünscht da erstere selbstständig und für sich
bestehend betrachtet werden müsse Lombardos unterzog
die Politik des Ministers einer abfälligen Kritik dieselbe
habe Griechenland der Sympathien der Mächte beraubt
ohne daß die Regierung die Absicht habe den Krieg zu
erklären Redner bezeichnete die diplomatische Lage als
eine bedauerliche besonders wegen der persönlichen Differen
zen welche zwischen Delyannis und den Gesandten Deutsch
lands und Englands eingetreten wären Differenzen welche

der Sache Griechenlands schadeten Die Sitzung wurde
hierauf vertagt

Der russische Minister des Innern Graf Tolstoi ist
gestern aus Moskau nach Petersburg zurückgekehrt
Durch ein gestern veröffentlichtes Gesetz wird eine tempo
räre Regierungskommission eingesetzt welche die bisher un
erledigten Abrechnungen der Privat Eisenbahnen ebenso
wie die künftigen Abrechnungen solcher Eisenbahnen revi
diren soll bei denen eine besondere Regierungskontrole
nicht eingeführt sein wird Die große russische Eisen
bahngesellschaft macht bekannt daß vom 3 15 d wie
derum Frühjahrs Blitzzüge von Petersburg nach Cydt
kuhnen eingeführt werden

Das Reuter sche Bureau läßt sich aus Tieutfin
vom 7 d M telegraphiren Der englische Gesandte für
China Walsham welcher auf seinen Posten abgegangen
ist überbringt bezüglich der zwischen England und China
schwebenden Fragen sehr freundschaftliche Schreiben der
Königin an den Kaiser von China auch wird derselbe
dem Kaiser die Versicherung der freundschaftlichen Ge
sinnungen Englands gegen China in Beziehung auf die
Annexion Birmas aussprechen Wie es heißt wird die
Königin um die Thatsache hervorzuheben daß englisches
und chinesisches Gebiet Nachbargebiete geworden sind dem
Kaiser von China ihren kaiserlichen Orden verleihen dessen
Dekoration in Brillanten dem Ersteren durch einen Spe
zialgesandten überbracht werden wird

Der Reichstag dem der Freundschaftsvertrag mit dem
Hereros zugegangen ist berieth in zweiter Lesung den Antrag
Moltke Novelle zum Militärpensionsgesetz

Abg v Vollmar beantragte eine Erhöhung der Militär
pension der unteren Chargen Jetzt sei die Gelegenheit hier
für günstig sie werde sich mcht sobald wieder bieten Seine
Anträge beruhten im Wesentlichen am Vorschlägen des Oberst
Franeöis einer militärischen Autorität

Kriegsminister Bronsart v Schellendorfs bestreitet das
Bedürfniß für den Antrag Die Pensionen für die unteren
Chargen feien 1871 erhöht worden während für die Offiziere
erst jetzt die Erhöhung eintreten soll

Abg Schal scha erklärt sich gleichfalls gegen den Antrag
Abg Dr Baumbach findet einen gesunden Gedanken in

dem Antrage Vollmar der eine kommissarische Vorberathung
desselben wünschenswerth mache Seine Freunde stimmten
gegen das Gesetz weil die Offiziersteuerfrage nicht befriedigend
gelöst sei

Abg Dr Mayer Jena wünscht daß das Kriegsministerium die
Frage eiuer Besserung der Pension der unteren Klassen noch
mals eingehend prüfe

Abg v Koller wendet sich gegen den Antrag Vollmar
befürwortet die unveränderte Kommissionsvorlage und wünscht
bessere Berücksichtigung der Militärinvaliden im Civildienst
namentlich sollte man ihnen Lotterie Kollektionen übertragen

Ab Richter wendet sich gegen die Art der Regelung der
Osfiziersteuervorlage und tritt in Bezug auf die Lotterie Kol
lektionen dem Wunsche Köllers bei Schließlich wurde die Vor
lage unter Ablehnung des Antrags v Vollmar unverändert in
der KKommissionssassung angenommen Der Antrag Jung
green aus Gleichberechtigung der dänischen mit der deutschen
als Gerichtssprache wurde abgelehnt eine Petition auf Ver
kürzung der Krankenkarenzzeit wurde dem Reichskanzler zur
Erwägung überwiesen

Freitag Unfall Versicherung der ländlichen Arbeiter kleine
Vorlagen Wahlprüfnngen

Das Abgeordnetenhaus bei dem eine Interpellation
der Abgg v Minnigerode und Graf v Kanitz betr Maßregeln
gegen den Preisniedergang der landwirthschastlichen Produkte
und für Steuererleichterung der Kommunen eingegangen ist
berieth gestern zunächst in dritter Berathung die Vorlage betr
die Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungsschulen in
Westpreußen und Posen Abg Hammerstein beantragte die
Aufnahme einer Bestimmung wonach der Besuch des Fortbil
dungsfchulunterrichts an Sonntagen nicht soll erzwungen wer
den dürfen Unterstaatssekretär v Möller trat diesem Antrage
entgegen Mit diesem Gesetz sei mir etwas zu erreichen wenn
man die Handwerksmeister nicht zu Gegnern des Fortbildungs
schulunterrichtes mache Das werde aber eintreten wenn man
den Unterricht auf die Wochentage beschränke Abg v Rauch
haupt wandte sich gleichfalls gegen den Antrag seines Fraktions
genossen Der Unterricht sei keine Entheiligung des Sonntags
Abg Dr Windthorst trat entschieden für den Antrag Hammer
stein ein Der Anarchismus sei die Folge der Abwendung von
der Religion diese Abwendung fördere man wenn man den
Sonntag nicht heilige Minister v Bötticher erwiderte daß ja
der Unterricht mit dem Gottesdienste nicht inKoll ssion komme
UebrigenS sei Fortbildungsschulunterricht auch Gottesdienst
Abg v Zedlitz Neukirch bekämpfte den Antrag der das Gesetz
illniorisch mache Wie weit man mit einer klerikalen Regierung
komme sehe mau iu Belgien Aba Rickert bekämpfte das Ge
setz als überflüssig und schädlich Äbg Psaff wandte sich gegen
den Antrag Hammerstein Derselbe wurde schließlich abgelehnt
Z 2 der Vorlage mit 184 gegen 197 Stimmen in der Fassung
der zweiten Lesung und alsdann die Vorlage mit großer Mehr
heit angenommen Das Schulversäumnißgesetz wurde debatte
los in dritter Berathung angenommen Endlich fand der Ge
setzentwurf betr die Landeskreditkasse in Kassel in erster und
zweiter Berathung Annahme Freitag Kommunatbesteuernng
der Offiziere kleine Vorlagen

Telegraphische Nachrichten

München 8 April Der Kaiser von Oesterreich ist
heute früh hier eingetroffen und von der Prinzessin Gisela
dem Prinzen Leopold dem Herzog Ludwig und dem
österreichischen Gesandten empfangen worden

Bückeburg 8 April Die Trauung deS Prinzen
Wilhelm von Würtemberg mit der Prinzessin Charlotte
von Schaumburg Lippe hat heute Abend in der hiesigen
Schloßkirche durch den Hofprediger Merzyn stattgefunden

Bern 8 April Der Bundesrath hat Deutschland
Oesterreich Ungarn Frankreich und Italien zu einer am
10 k M hier abzuhaltenden Konferenz bezüglich der tech
nischen Einheit im Eisenbahnwesen eingeladen

Rom 8 April Dem Popolo Romano zufolge
glaubt man daß das Ministerium seine Entlassung ein
reichen werde

Rom 8 April Heute fand unter dem Vorsitz des
Königs ein Ministerrach statt welcher sich wie es heißt
mit der gegenwärtigen parlamentarischen Lage beschäftigte

Tages Chronik
Der Kaiser besuchte vorgestern Abend mit anderen

hohen Herrschaften die Vorstellung im Opernhaus Gegen
9 Uhr sahen die Majestäten einige angesehene hochgestellte
Personen bei sich zum Thee Im Laufe des gestrigen
Vormittags nahm der Kaiser die regelmäßigen Vorträge
entgegen und empfing darauf den Kapitän zur See
Frhrn v Röffing sowie die Mitglieder der Kommission
zur Errichtung eines Denkmals für den Prinzen Friedrich
Karl von Preußen Mittags arbeitete der Kaiser noch
längere Zeit mit dem General v Albedyll und unternahm
vor dem Diner eine Spazierfahrt Am Abend fand bei
den Majestäten im runden Saal des königlichen Palais
eine musikalische Soiree statt zu der gegen 200 Einladungen
ergangen waren

Ein Telegramm über das Befinden des Prinzen
Heinrich lautet Der Prinz hatte am Dienstag Abend
leichtes Fieber Nacht ruhig heute fieberfrei Allgemein
befinden gut Bisheriger Verlauf der Krankheit leicht

Die Prinzessin Victoria ist von den Masern jetzt
vollständig genesen Die Prinzessin Sophie befindet sich
dagegen noch im Stadium des Fiebers doch nehmen die
Masern ihren normalen Verlauf Bei der Prinzessin
Margarethe welche seit gestern gleichfalls an den
Masern erkrankte ist zur Zeit der Ausschlag noch in der
Entwickelung begriffen

S M Kreuzer Nautilus Kommandant Kor
vetten Kapitän Rötger ist am 8 April c in Hongkong
eingetroffen

Unter Bezug auf die Zeitungsnachrichten betreffs
eines zu Kurzwecken für den Erbgroßherzog in Aussicht
genommenen Aufenthaltswechsels schreibt die Karlsruher
Zeitung der Erbgroßherzog befinde sich noch nicht in
der Rekonvalescenz und seien daher bestimmte Entschlüsse

für die Zukunft zur Zeit noch nicht möglich Der Ge
lenkschmerz bei dem Erbgroßherzog ist geringer in der
Pleuritis und in dem Allgemeinbefinden ist die günstige
Wendung anhaltend

Der erste protestantische Pfarrer in Würzburg
Dr Johannes Wiesinger einer der hervorragendsten Kan
zelredner der bayerischen protestantischen Kirche ist am
4 d Mts gestorben

Die Mitglieder der von der Neu Guinea Kom
pagnie ausgesendeten wissenschaftlichen Forschuugs Expe

dition Dr Schrader Dr Hollbrung und Dr Schneider
sowie der Kaufmann S Elias sind wohlbehalten in Cook
town Queensland angekommen Der Landeshauptmann
Admiral Frhr von Schleinitz ist der Nordd Allg Z
zufolge dorthin am 7 d Mts von London mit dem
Dampfer Dorunda der British Jndia Steam Naviga
tion Company abgegangen

Von der Strafkammer zu Hof wurden um 5 d M
28 Bierfälscher zu Geldstrafen von 45 bis 500 Mark
verurtheilt Die Vernrtheilten hatten mit den aus früheren
derartigen Prozessen hinreichend bekannten Ingredienzien
als Biercouleur doppelkohlensaurem Natron Salizylsäure
Moussirpulver Weiusteinsäure Tannin Süßholz mani
pnlirt und zwar mehrfach init sehr bedeutenden Mengen
dieser Bierverschönerungsmittel So hatte einer der An
geklagten vom Herbst 1879 bis dahin 1884 von einer
Leipziger Firma 3254 Pfund Biercouleur bezogen

Aus München schreibt man Zwischen Straubing
und Regensburg stießen am 3 in Folge falscher Weichen
ftellung zwei Züge zusammen 14 Wagen wurden mehr
oder weniger beschädigt Ein Maschinist zog sich durch
einen Sprung von der Maschine einen Beinbruch zu

Daß es den Berliner Spitzbuben nicht an Humor
fehlt haben sie wie schon bei mancher Gelegenheit auch bei
folgendem Vorfall bewiesen Im März d I wurde einer be
suchsweise sich iu Berlin aufhaltenden Dame aus Schlesien
während der Vorstellung im Opernhause ein Portemonnaie mit
einem Inhalt von M Mark aus der äußeren Paletottasche ge
stohlen Zehn Tage später erhielt die inzwischen nach ihrer
Heimath zurückgereiste Dame Geld und Portemonnaie mittels
folgenden eingeschriebenen Briefes zurück Hochverehrte Frau
Als ich an jenem Abend den kühnen Griff in Ihre Tasche
machte und dabei ihre werthe Person musterte hätte ich nicht
gedacht daß der Fund mit seinem Inhalt so weit hinter meinen
Erwartungen zurückbleiben würde Sie glauben gar nicht wie
viel Geld dazu gehört um hier iu Berlin in anständiger Weise
leben zu köuueu Ich hielt Sie für Kleinstädterin die mit ge
spickten Geldbeutel sich Berlin ansieht und glaubte einen guten
Fang zu machen Da ich nun aber gesehen daß das Porte
monnaie so wenig enthielt so bin ich zn der Ueberzeugung ge
kommen daß Sie es nöthiger als ich gebraucheil sende es
Ihnen zurück uud hoffe Ihnen damit Hochachtung vor unserem
Stande beizubringen Am nächsten Abend fand ich in der
Tasche meines Nachbars ein Portefeuille mit ca 3MV Mark
das lohnte sich doch wenigstens Sie werden sich wundern
wie ich es fertig gebracht Ihre Adresse zu erfahren ja wir
Berliner sind verfluchte Kerle Ohne Ihren Portier iväre es
mir allerdings nicht gelungen Sie Hließlich ersuchend das
Versehen gütigst zu entschuldigen und Sie bittend beim nächsten
Besuch der Hauptstadt etwas mehr mitzubringen zeichnet hoch
achtungsvoll Haase Der Brief ist anscheinend durch einen
Schreiber von Beruf geschrieben die beiden Siegel lassen die
Buchstaben II U erkennen Die Erbeutung des mit 3V0V Mk
gefüllten Portemonnaies ist übrigens Grothuerei wenigstens ist
der Polizei von diesem Diebstahl nichts bekannt

Die D med Wochenschr kommt gelegentlich einer
englischen Kritik an der Wuthimpsung Pasteur s zu fol
gendem Schluß über den Werth der Erfolge Pasteur s

Die theilweise übereilten Mittheilungen unreife Ansichten
nicht übereinstimmende Aeußerungen der Mangel an exak
ten Methoden die ungewöhnlich große Zahl von Men
schen die in Frankreich in letzter Zeit angeblich von tollen
Hunden gebissen worden sind das Fehlen eines unzweifel
haften Beweises daß die geimpften Menschen wirklich von
tollen Hunden gebissen wurden diese und andere Gründe
müssen uns bestimmen die Methode Pasteur s nicht rück
haltslos als festgestellt anzusehen und es fragt sich ob
es nicht richtiger wäre mit der Begründung von Pasteur



Instituten und der Massenimpfung noch etwas zu warten
bis die Methode der Schutzimpfung auf eine ganz sichere
Basis gestellt ist was nach der sehr großen Anzahl von
Thierexperimenten und Impfungen die täglich im Labora
torium von Pasteur gemacht werden doch voraussichtlich
in nicht allzulanger Zeit geschehen muß

Die Reihe der unvorsichtigen Stubenmädchen und
Maurergehülfen welche während des Fensterputzens oder
während ihrer Arbeit aus den vierten Stockwerken stürzen
hat vor einigen Tagen eine merkwürdige Bereicherung
durch einen Mann erhalten welcher im Pariser Odöon
Theater aus dem vierten Stock auf die Galeriebrüstung
des ersten Stockes fiel Der seltsame Theaterbesucher
hatte sich in vollkommen trunkenem Zustande so weit über
das Geländer gelehnt daß er das Gleichgewicht verlor
und in die Tiefe stürzte Die vorstehende Galeriebrüstung
fing den Fallenden auf welcher sich merkwürdiger Weise
ganz unerheblich verletzte Nicht so gut kam bei der
Sache eine elegante Dame weg die im ersten Stockwerke
saß und welcher der Trunkenbold auf die Hand siel Mit
verrenkter Hand wurde die Theaterbesucherin nach Hause
geschafft Der Vorfall erregte im Theater eine ungeheure
Aufregung

In Nizza hat sich wie die Allg evangelisch luthe
rische Kirchen Ztg berichtet ein internationaler Verein
gebildet der in einer Flugschrift die sämmtlichen Regie
rungen Europas mitgetheilt worden ist die Todesakten
und Abschiedsbriefe von 1820 Spielern veröffentlicht hat
die sich in Monte Carlo von 1877 85 in der Verzweif
lung entleibt haben An dieser Bewegung in Monte Carlo
nehmen besonders hervorragende Protestanten in Frankreich
lebhaften Antheil Vor zwei Jahren hat bereits einer
derselben durch einen singirten Hirtenbrief des Bischofs
von Monaco in dem der Skandal der Spielhölle gebrand
markt wurde versucht den dortigen Bischof aus seiner
schweigenden und den Unfug schützenden Stellung heraus
zubringen Allein es war umsonst die anfänglich ange
drohte Verfolgung geschah nicht wie es heißt weil be
trächtliche Summen von Monaco in die kirchlichen Kassen
fließen Auch der Papst an den sich der Schriftführer
des internationalen Vereins gewandt hat so viel man
weiß den Bischof Theuret nicht bewegen mit dem Fürsten
von Monaco und mit der Spielhölle zu brechen

Der Augsb Postztg zufolge wurde gelegentlich der
Arbeiten an der Sekundärbahn bei Eich statt ein antiker
Frauenkopf von auffallender Schönheit zu Tage gefördert
Es ist eine Steinbüste und der Helm der ans hoher edler
Stirne und sorgfältig geordnetem Haarschmuck ruht charak
terisirt sie als Minerva die Schutzgöttin Roms Neben
ihr fand sich ein Widderkops Jupiter Ammon Die
überlebensgroße Büste nur an der Nase leicht beschädigt
hat in einem anstoßenden Garten Aufstellung gefunden

Auf der Durchreise nach Paris passirten am jüngsten
Sonnabend wiederum 11 Russen 6 Männer 3 Frauen
und 2 Kinder welche von einem wüthenden Wolfe gebissen
worden waren die Reichshauptstadt Die Leute waren
insgesammt Angestellte aus einem Gute dessen Eigenthü
mer sie begleitete Ueber Köln setzte die Gesellschaft ihre
Reise nach Paris fort wo sie bei Pasteur Hilfe suchen
wollen

Der kälteste bekannte Punkt der Erde ist der ostsibi
rische Ort Werchojansk an der Jana Neuere Beobach
tungen mit zuverlässigen Instrumenten haben sür den
Januar 1885 eine höchste Temperatur von 68 Gr C
ergeben Dieser Werth wurde mit Hülfe von Alkohol
thermometern festgestellt auf die genaueren Angaben des
Luftthermometers reduzirt würde er 76 Gr C be
tnigen Der Januar hatte eine Mitteltemperatur von

52,7 Gr C Das sind die tiefsten Kältegrade die
bisher auf der Erde beobachtet worden sind

Zwischen Aviguon und Marseille wurden zwei Post
säcke mit Wcrthsachen im Betrag von ca 5V,WO Fr ge
stohlen Der deklarirte Werth betrug 4000 Fr Das
ist nun schon der zweite Fall der nicht sehr sür die
Wachsamkeit der Verwaltung spricht Man hat bereits
zwei der Thäler eingesangen der eine ist ein Briefträger
aus Avignon der andere ein früherer CaMier aus Mar
seille Es wurden bei ihnen Werthe von ca 30,000 Fr
vorgefunden

Ueber das Wettrudern der Universitäten Oxford
und Cambridge am vergangenen Sonnabend in welchem
Cambridge siegte wird solgendes Nähere berichtet Das
Wetter hatte den sprichwörtlichen Aprilcharakter etwas
Regen etwas Sonnenschein und mäßiger Wind war
aber im Ganzen genommen dem Sport nicht ungünstig
und weit davon entfernt die Menge des schaulustigen
Publikums von der Ausnutzung dieses halben Feiertages
zurückzuhalten Die von den Booten zu durcheilende
Wasserstrecke der Themse war die gewöhnliche zwischen
Pntney und Mortlake und schon am frühen Morgen
setzte sich die Völkerwanderung nach den Themse Ufern in
Bewegung so daß gegen 12 Uhr bei Mortlake und be
sonders in der Nähe des Gewinnpostens das Gedränge
schon ziemlich arg war Etwa um halb 2 Uhr Mittags
wurde das Zeichen zur Abinhit gegeben und die Insassen
der Boote senkten ihre Ruder zum Wettspiel Allen Sach
verständigen wurde es bald klar daß der Sieg ebensogut
Oxford als Cambridge zufallen konnte da in der Be
mannung und Leistungsfähigkeit der beiden Boote diesmal
kaum der geringste Unterschied wahrnehmbar war Und
dies erwies auch das Ergebniß der Wettfahrt da Cam
bridge nach verzweifeltem Kampfe nur mit einer Viertel
bootslänge den Sieg über Oxford errang

Das Mormon ent hum Zu dem großen Kampfe
den die nordamerikauische Regierung gegen die Mormonen
unternommen hat haben jetzt auch die Frauen der Hei
ligen des jüngsten Tages als die zunächst Betheiligten

Stellung genommen Merkwürdigerweise sind aber diesel
ben nicht auf die Seite der Regierung die sie doch von
einem schmachvollen Joche befreien will sondern auf die
ihrer Herren der Mormonen getreten Im großen
Theater von Salt Lake City fand am 6 März ein großes
Meeting der mormonischen Frauen statt einstimmig wurde
in demselben eine Resolution angenommen der zufolge die
selben erklären daß sie trotz aller Bedrängnisse treu zu
ihren angesegelten Herren stehen werden Die Regie
rung befinde sich im Irrthum und im Unrecht die mor
monischen Frauen seien durchaus zufrieden mit ihrem Loose
und jedenfalls glücklicher als die Mehrzahl der Frauen
im Osten die hungern entbehren und leiden müßten
während sie vom Wohlstand umgeben ein zwar arbeits
reiches aber durchaus glückliches Dasein sührten Die Re
gierung möge lieber für das Elend jener unter dem so
zialen Druck erliegenden Frauen sorgen als sie in ihrer
Zufriedenheit beunruhigen Man geht wohl nicht fehl
wenn man diese Resolution als nur aus der Furcht vor
den angesiegelten Herren hervorgegangen betrachtet da
es bis zur Evidenz erwiesen ist daß zahlreiche Frauen bei
den Mormonen moralisch und Physisch ihrem Verderben
entgegen gehen Sicher ist jedenfalls daß die Regierung
der Union und vor Allem Präsident Cleveland sich durch
diese Resolution durchaus nicht in ihrer Bekämpfung des
Mormonenthums beirren lassen wird abgesehen von den
Gründen der öffentlichen Moral muß sie gegen das Mor
monenthum ankämpfen da sie absolut nicht gestatten darf
daß ein Staat im Staate bestehe mit eigenen Gesetzen die
den Landesgesetzen diametral entgegengesetzt sind

Cagtskalender
Kirchliche Anzeigen

Am Sonntag Judica predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nachmittag 2 Uhr KindergotteSoienst Herr Super
intendent 0 Förster Abends 6 Uhr Vorlesung des zweiten
Theiles der Passionsgeschichte Herr Diakonus Grüneisen

Versammlung konfirmirter Töchter Sonntag 1l April
3 Uhr im Konferenzzimmer an der Marienkirche 4

Montag den 12 April Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Oberprediger Sickel

Die monatliche Missionsstunde wird nächsten Montag
den 12 April Abends 6 Uhr in der Marienkirche Herr
Oberprediger Sickel halten worauf die Missionsfreunde
unserer Stadtgemeinden freundlich hingewiesen werden

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Konfirmation Herr Dia
konus Richter Der Kindergottesdienst um 2 Uhr fällt aus
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakouus Wächtler Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Mittwoch den l4 April Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Passionsgottesdienst Herr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Pastor Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Diakonus Nietschmann

Tomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Herr Kons Rath Göbel Nach der Abend
Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Domprediger
Albertz Der Tholuck sche Kindergottesdienst fällt aus

Freitag den 16 April Abends 6 Uhr Passionsgottesdienst
Herr Konsist Rath Göbel

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann
Nach der Predigt Beichte und Abendinahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindermissionsslunde Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr HMsprediger Bun
geroth

Mittwoch den 14 April Abends 6 Uhr Passionsstunde Herr
Pastor v Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knnth
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 5 Uhr Passionsandacht Herr Vikar Graß

Freitag den 16 April Abends 8 Uhr Passionsandacht Herr
Vikar Graß

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr Vikar
Graß

Im Tiakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm
Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen

lehre und Andacht

Getraute
Zu N L Fraueu Den 3 April 1886 der Posthülisbote

A Bennewitz mit A Schmidt Den 4 der Buhnarbeiter
F Schanze mit M Görne Den 7 der Sägemühlenbesitzer
P Arens in Cleysingen bei Ellrich mit A Steinkopff Der
Zahnartist L Lürig mit verw B v Bonin geb Bitterling

Der Schuhmacher W Raap mit E King
NlrichSparochie Den 3 April 1886 der Schlosser F Hüb

ner mit I Kautz Der Gutsbesitzer C Koch mit E Jäniich
Den 4 der Tischler C Moßler mit F Amelang Der

Kellner A Binkhardt mit K Sund
Moritzparochie Den 3 April l886 der Maurer Lösche

mit K Grothe Den 4 der Privatmann Daum mit verw
Klose geb Schmidt

Tomkirche Den 4 April 1886 der Maler Gärtner mit
W Renz Der Schuhmacher Döichner mit A Meschke
Der Tischler Albrecht mit E Berghoff

Glaucha Den 3 April 1886 der Lehrer G Eichner mit
M Prinz Den 4 der Schmied I Prescher mit A Hädicke

Der Schuhmacher W Schumann aus Nietleben mit A Zepke

Getaufte
Zu U L Frauen Des Kaufmann Über T Gertrnde

Amanda Emma geb 19 Oktober 1885 Des Goldarbeiter
Elsasser T Wilhelmine Auguste Marlha geb 6 Dezember

Des Handelsgehülfen Schoof S Gotilieb Alexander Otto
Hermann geb 12 Dezember Des Maler Oppendick S
Karl Christian Theodor geb 9 Februar 1886 Des Haw
delsmann Peschel S Oskar Hermann Willy geb 13 Februar

Des Handarbeiter Bierwerth T Johanne Jda geb 14
Februar

Ulrichsparochie Des Tischler Hauschild S Adolf Rudolf
geb 22 Oktober 1885 Des Weinhändler Grün T Clara
Mathilde Anna Margarethe geb 23 Dezember Des Kauf
mann Patzer T Amalie Bertha Wilhelmine Charlotte geb
1 Januar 1886 Des Tischlermeister Möfcher S Paul
Albert Max geb 26 Januar Des Maschinenschlosser Nietzel
S Karl Gustav geb 28 Januar Des Restaurateur Steindel
T Luise Margarethe geb 22 Februar

Moritzvarochie Des Handarbeiter Müller T Martha
Pauline geb 9 August 1885 Des Arbeiter Becher S
Paul Alkred geb 10 Februar 1886 Des Korbmacher Mi
chaelis S Ferdinand Franz geb 11 Februar Des Vik
tualienhttndler Hinsche S Friedrich Wilhelm geb 22 Febr

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Paul Alwingeb 26 März 1886 Eine unehel T Anna Hedwig geb
l März Eine unehel T Bertha Marie geb 30 März
Neumarkt Des Lehrer Lehmann S Hermann Fritz geb

Dezember 1885 Des Sattlermeister Pitzfchke S Franz
Wilhelm Paul geb 5 Februar 1886 Des Dachdeckermeister

chrader T Frieda Rosa geb 13 März
Glaucha Ein unehel S Karl Otto Felix geb 9 Februar

1885 Des Steinhauer Hümer S geb 27 Dezember
Des Müller Hohnemann T Emma Clara Hedwig geb 11
März 1886

Standesamt Halle a S
Meldung vom 8 April

Aufgeboten Der Drechsler Karl Auaust Kühne und Friede
rike Pauline Anna Stange Schwetschkestr 3l Der Kupfer
schmied Wilhelm August Karl Sohst Dessauerstraße 3 und
Christiane Hedwig Clara Telge Magdeburg Der Maschinen
schlosser Anton Carl Otto Haener gr Märkerstr 27 und Lnife

riederike Auguste Selma Marx große Rittergasse 9 Der
anauffeher Heinrich Albers Langestr 27 und Wanda Con

taneia Cäcilie Ribke Steinweg 28 Der Arbeiter Friedrich
Franz Birkmann Halle und Marie Rosine Trothe Trotha

Der Schachtarbeiter Friedrich Alwin Wilhelm Pegau und
Friederike Liebing Weideroda Der Bergmann Johann
August Andreas Lerche Mansfeld und Emilie Therese Wolfram
Tilleda

Geboren Dem Schaffner Wilhelm Poethe Lindenstr 16b
ein Sohn Friedrich Wilhelm Deni Vorarbeiter Friedrich

ischer große Rittergasse 12 eine T Alma Mets Helene
em Maurer Johannes Blatt Friedrichstr 4 eine T Emma

Franziska Hertha Dem Schlosser Albert Kaps Karlstr 3
eine T Auguste Clara Dem Eisendreher Carl Kunth
Mühlgasse 2 ein Sohn Carl Otto Dem Schmiedemeister
Julms Steinweg Klausthorvorst dt 13 eine T Martha
Franziska Paula Dem Buchbinder Eduard Keller Mittel
wache 5 eine T Elise Anna Dem Thürmer Otto Ziegler
Marktplatz 14 eine T Emma Louise Zwei unehel S
Eine unehel T

Gestorben Der Brauergehülfe Adolph Zimmer 38
M 28 T Klinik Die Witlive Johanne Rosine Caroline

Knoblauch geb Thierbach 69 I 3 M 6 T Beruburgerstr 26
Des Comtorisl Robert Geschke T todtgeboren Landwehr

stratze 2 Ein unehel S Eine unehel T

Standesamt Giebichensteiu
Meldung vom 4 April

Eheschließung Der Handarbeiter Carl Hermann Keller
und die Fabrikarbeiterin Friederike Caroline Brand Der
Handarbeiter Friedrich Angust Alexander Städtler und Johanna
Christiane Tyrok

Gestorben Amalie Minna Kobsch 2 M 17 T Krämpfe
Nänzelgasse 6 Eine unbekannte Leiche angeschwommen

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 3 April der Arbeiter Friedrich Pfeiffer

nnd Wilhelmine Gast Seeben Am 6 April der Arbeiter
Franz Birkmann Halle und Marie Trothe Trotha

Eheschließung Am 28 März der Fabrikarbeiter Christian
Neuschel Cröllmitz und Emilie Kahle Trotha Der Arbeiter
Wilhelm Hoher nnd Anguste Paul Trotha

Geboren Am 2t März dem Arbeiter Christoph Elliuger
ein S Trotha Dem Schiffer Wilhelm Güldenfuß eine T
Trotha Eine unehel T Trotha Am 31 März dem
Manrer Heinrich Altner ein S Trotha Am 5 April dem
Bergmann Friedrich Röfer ein S Seeben Am 6 April
dem Müller Friedlich Frommann eine T Trotha

ich nuv Waageamt gr Berlin 16a Wochentags von 3 12 Uhr Mittag
und 2 6 Uhr Abends

Städtische statt sür Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbittsanstalt
rrv e u sitation I für fremde Reisende ebendaselbst

Herderne zur Heimath Mauergasse 6
tuscc Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Uhr

Bvricuversammlung Vorm von j8 9j Uhr im Börsenhause großer
Bciliii Nr 13 mit Cours Not i

itausmänuischer Verein Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
anfmäun Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Nest z Reichskanzler

Techniker Verein zu Halle a 2 Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Piattdutsche Verceniguna Tosammenknnft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigcrstr
Iahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ule Ab 8j Uebnng in der Turnhalle Taubenstr 16
Turnverein Ariesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Mäiiner Licdertascl Ab 85 Ivz Uebungsstunde im Paradies
Schiiiller sche Lievertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Äciaimverein cssian Ab 9j in Reif s Restaurant
Ruderclub Revtn Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Hallc fcher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher gither Sranz Ab 8j Uhr Uebungsstnude im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Verein junner vifenhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gewcrk VercinS Licdcrtafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
viudcr kluv Nelson von t874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Zntcriins Ztadt Ttirater Der Sonnwendhof
Hnlle sches Vollsvad Leipzigerirr Keossnet von Morgen g 8 Abend
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Meteorolog Bericht des HaUe schen Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Ein tiefes Minimum von nnter 727 min liegt über Nordschott

land ein Maximum von 767 mm über Ungarn Unter dem
Einflüsse des ersteren wehen am Kanal steife südwestliche an
der westdeutschen Küste frische südliche Winde Das Wetter ist
über Deutschland meist wärmer im Osten und Süden heiter
im Nordwesten trübe und regnerisch Ueber Westdeutschland
ziehe die oberen Wolken meist aus West und Südwest

Die Temperatur in Celsius Graden niar in nnchbenamnei
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 7 Mtine

3 Karlsruhe t 7 München 5 Chemnitz j 7 Berlin j 8
itjaris fehlt

Wasterstand der Saale bei Trotha Unterh Am 8 April
Abends 2,98 am 9 April Morgens 2 94

Idvater in
Sonnabend den 10 April

Neues Theater Die von Hütten
Altes Theater Fatinitza



Morims Ltaüt Msatsr
Vor Zvin 7 I 8Direktion r Qrlritlt

Sonnabend den 1v April 1886
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Der Sonnmendhos
Volksschauspiel in 5 Akten von S H Mosenthal

PersonenMonica Sonnwcndbäuerin Wittwe
Valentin j
Wolfgang
Crescenz in ihren Diensten
Franzl
Marie 1
Matthias Schmiedegesell ihr Schwager
Anna
Der Pfarrer in der Achan
Der Meßner
Ein Kesselflicker

Ein Kind
Knechte Mägde Bettler

Frl Förster
Herr Pittschau
Herr Mertens
Frau Treptow
Frl Hartmann
Frl Otto
Herr Dahlen
Frl Holzhausen
Herr König
Herr Richard
Herr Hüner
Kl LeßnH

I r v l Rvr I t t vLoge 2 Mk Sperrsitz ISO Parterre I Mk Vorverkauf
80 Pf Gallerie SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und nt nnr an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet
Zu dieser Vorstellung werden Schüler Billets SV Pf ausgegeben
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Sonntag Ren

Große Gesangsposse von Leon Treptow und Hermann

Wein8tuben lum Vatee kkein
xr 14Von hente ab
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Sämmtliche Ränme sind festlich dekorirt
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Sonnabend den Iv ds

ÄrsZZSL Lockbiortost
verbunden mit der gesammteu hiesigen

Negimentskapelle
Anfang Abends 8 Uhr EntrSe SS Pfg

0rt8kr llksllkss v Ssr ViLvdler u 8 v
Sonnabend den 17 April Abends 8 Uhr im Restaurant

Hartengasie It

Givn vr Iv R i zninlnnK
Tagesordnung 1 Rechnungslegung 2 Geschäftliches

Alle stimmberechtigten Mitglieder und die Herren Arbeitgeber werden zu dieser

Versammlung eingeladen Der Vorstand
I A I

ltl MlÄIAM l8 H MvdarS Voss I

V

Mrtlnuftndrr Eingailg von Uruhntrn in
Große Auswahl neuester Faxous vom elegantesten bis hocheleganten Genres

Vorjährige zurückgesetzte bedeutend unter Selbstkostenpreis

Z IG MarkSelbige befinden sich in den letzten Räumen des Parterre Lokals
Durch die mir von Seiten des Magistrats in den Weg gelegten Schwierigkeiten in Betreff der Baulich

keiten meines neuen Lokals bin ich veranlaßt in meinen bisherigen Geschäftsräumen zu verbleiben nnd werde die
selben behnss Vergrößerung im Hochsommer einem Umban unterziehen

Frische Birkhühner
Feinsten Astrach Caviar
Mecklenburger Spickaal
Frischen Waldmeister
Aecht Teltower Rübchen
Neue Malt Kartoffeln
Magdeb Sauerkohl emfiehlt

Ks klein u Zr llli iedstr kckv

Billigste Mette
Solide schöne und weitgebohrte lange und

kurze Tabakpfeifen sämmtlich mit Kern
spitzen empfehle wie folgt

lange Hanspfeifen per Dutzend zu 9
10 80 12 13 20 15 18 Mark

Gesundheitspfeifen mit Holzkohlen od
Wollfilzeinlagen Neu Musterschutz oder
Trockenraucher Köpfen Bismarck Pfeife
per Dutzend 15 60 18 24 Mark

Aechte Weichselpfeifen in allen Preis
lagen von 12 72 Mark

Feine Cedernpfeifen per Dutzend 18
bis 24 Mark

Kurze Porzellanpfeifen per Dutzend
4 80 5 40 6 7 20 8 40 bis 18 Mark

Feine Jagd und Feldpfeifen neueste
Muster per Dutzend 18 24 Mark

Alle Pfeifentheile billigst
Prsbepostkisten enthaltend ein beliebiges

Sortiment werden gegen Nachnahme abge
geben

Oberhausen Rheinland

Pfeifenfabrik Etabl 1867

Halle a 1 kitale 87 88
IIsiniAer Vertreter äsr

HVnrzien

von Rlsuk und

I iii l n äsutsodss unä svAlisekss Mdrikat
Mllalöv cksi

dsstekon in

Lorliv Drssäso Ilslls a/8
und ist äis ßrossartißs in aUgu von mir ßgkükrtoii

rtülslo sllt äisssll su8Zsästu tsQ Virkunßskrsis dsrso rist

gM a ö W 8ti 87 88

Die diesjährige

oräsllUivde Vs sral Vvrs wwwii8
des allgem Halleschen Beamten Sterbekassen Vereins
findet am Donnerstag den SS April er Abends 8 Uhr
in der Inlpe statt

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht pro 1885 und Rechnungslegung
2 Ertheilung der Decharge
3 Beschlußfassung über Verwendung des Ueberschusses
4 Neuwahlen

Halle den 12 April 1886 Der Vorstand

Markt SS Waagegebände,
empf seine Drechslerwerkstatt zur An
fertigung einschlagen der A rbeiten

Apotheker

ärztlich empfohlen bei Schwächen des Ma
gens Appetitlosigkeit Erbrechen und
der Respirationsorgane Asthma eminent
nervenstärkend und belebend hebt Migräne
nervöse Kopf Zahn u a Schmerzen meist
in wenigen Minuten rheumatische bei län
gerem Gebrauch

In Flaschen zu 1 2 und 5 Mark in der
Löwen u Engelapotheke

Man verlange stets

Vor Nachahmungen wird gewarnt

Marienbnrger Loose ö 3V
Ulmer Münster Loose 5 3 bei

Feme Gntslmtter
8 Pfd Netto 7,25 Mk offerirt

Friedrichshof O Pr
Mt 8pr ttell

dki üiitliünA
sind in hochfeiner Waare eingetroffen

Scheuertücher
empfiehlt HViUi Leipzigerstr 92

Für bc rebattwnellen m d JnseratvitheU,vcrantworUtch Jnliu Mnnclilt knHalk PlöK Ich Buchdmckerei R Rtetschman w Hall

Sierzu Bellage
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